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Aktueller Stand zur weiteren Schulöffnung ab 29.6.2020 

 

Liebe Eltern und Sorgeberechtigten,  

 

wir haben uns entschieden, Sie zu dem Zeitpunkt zu informieren, an dem wir Klarheit darüber 

haben, wie es weitergeht. Daran, dass dieses Schreiben heute erst an Sie geht, sehen Sie, dass 

wir selber wenig Planungsvorlauf hatten. 

Die Schulleitungen haben, wie Sie auch, aus den Medien von der beschlossenen Schulöffnung 

erfahren und die dann kommunizierten konkreten Umsetzungsvorgaben waren für uns als 

privates SBBZ mit Internat samt Kindergarten, Grundschulen und Grundstufenklassen 

zunächst auch nicht eindeutig. So mussten wir einiges im Detail individuell abstimmen. 

 

Auf diesem Wege möchte ich Sie nun darüber informieren, warum wir welche 

Entscheidungen getroffen haben. 

 

Grundschulklassen an unseren Kooperationsstandorten Baindt und Biberach 

Die Klassenleitungen, Frau Caesar und ich sind Abstimmung mit Ihnen als Eltern, den 

Schulleitungen der Kooperationsschulen, den Fahrdiensten / Landratsämtern zu individuellen 

Lösungen gekommen, da die Klassen zum Teil auch kombinierte Grund- und 

Hauptschulklassen sind: Die Kinder der Kooperationsklassen in Baindt werden täglich im 

reduzierten Umfange kommen. In Biberach gibt es weiterhin das rollierende Verfahren mit 

individuellem Stundenplan für die Grundschulkinder. 

 

Kindergarten und Grundstufenklassen der Abteilung Geistige Entwicklung  

Hier haben sich die Klassenleitung, Frau Waßner, Frau Bez-Cüppers und ich dazu entschieden, 

unseren Entscheidungsspielraum als SBBZ mit Internat zu nutzen und den Schutz vor einer 

Infektion der Kindergarten- und Schulkinder an erste Stelle zu setzen. Dies betrifft die 

Abstandsregelungen im Gebäude, aber vor allem auch bei der Beförderung. Die 

Schutzvorgaben waren für die Kindergarten- und Grundstufenkinder aufgehoben worden, 

gleichzeitig fahren die Kinder aber mit SchülerInnen, für die die Schutzbestimmungen 

weiterhin noch gelten. Dies hätte zur Folge gehabt, dass wir einige neue Touren und auch 

Einzelfahrten hätten organisieren müssen.  

Auch der Schutz innerhalb der Räumlichkeiten war uns weiterhin wichtig – sowohl für die 

„Kleinen“ als auch für die anderen Schülerinnen und Schüler, die ja auch zu den vulnerablen 

Kindern zählen. 

Daher bleibt es bei reduzierten Kindergarten- und Schulzeiten. Die Erzieherinnen und 

Lehrkräfte haben das aber so mit Ihnen besprochen, dass auch Ihre Bedarfe berücksichtigt 



 

 

werden konnten. 

 

Internat 

Unsere Internatskinder erhalten ihr schulisches Angebot in vollumfänglicher Form (täglich) 

weiterhin in von der Schule getrennten Räumlichkeiten. 

 

Darüber hinaus darf ich Sie darüber informieren, dass die Besuchsregelungen angepasst 

wurden: Es sind nun Heimfahrten möglich, ohne dass sich eine zweiwöchige 

Wiederaufnahmequarantäne anschließen muss. Sie müssen lediglich ein Formular 

unterschreiben, das uns versichert, dass keine Risikokontakte stattgefunden haben. 

Ebenso sind die Vorgaben für die Besuche vor Ort gelockert worden. 

Diese neuen Bestimmungen freuen mich und unsere Mitarbeiter wirklich sehr! Die 

Kontaktbeschränkungen waren eine wirklich heftige Einschränkung für die Kindern und für Sie 

als Angehörige. 

 

Ausblick 

Mit den vorgenommenen Weichenstellungen hoffe ich, dass wir die anstehenden 4-5 

Schulwochen für alle gut gestalten können. 

Wie geht es nach den Sommerferien weiter? 

Dazu kann ich Ihnen den heutigen Stand mitteilen, der sich aber erfahrungsgemäß sehr 

schnell auch wieder verändern kann. Wir sollen das neue Schuljahr unter den Bedingungen 

eines Regelbetriebs planen: Alle Kinder kommen an allen Tagen in die Schule und den 

Kindergarten. Dies würde auch eine Schülerbeförderung mit „vollen“ Fahrzeugen bedeuten. 

Wir planen auch mit regulären Schulzeiten (8.30 Uhr – 12.00 Uhr bzw. 16.00 Uhr) und unserer 

Tagesstruktur mit Tages und Internatsgruppenbetreuung. 

 

Diesen Normalbetrieb sehnen wir uns alle herbei.  

 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Familien alles Gute, bleiben Sie gesund und 

wenn Sie Fragen haben, kommen Sie bitte jederzeit auf mich zu. 

 

Herzliche Grüße 

 

 


